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Cypraeus: Joh. Adolf C. (Kupferschmid), Theolog des 17. Jahrhunderts, geb.
1592 zu Schleswig als Sohn des Juristen Paul C. Nachdem er in Gießen und
Wittenberg studirt, wurde er Pastor an der Michaeliskirche zu Schleswig bis
1631. Während einer längeren Erkrankung kamen ihm Zweifel an der Wahrheit
der evangelischen Lehre, die er in einem schriftlichen Aufsatz niederlegte.
Von einem katholischen Mönch darin bestärkt, faßte er den Entschluß zur
Conversion und benutzte eine vorgebliche Erholungsreise nach Amsterdam, um
1633 in Köln zur römischen Kirche überzutreten, für die er dann auch mit dem
Zelotismus eines Neubekehrten Propaganda zu machen suchte. Litterarisch
machte er sich verdient durch Herausgabe der „Annales episcoporum
Slesvicensium“ seines Vaters. Ort und Zeit seines Todes ist unbekannt.
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